
A
m

tli
ch

e 
M

itt
ei

lu
ng

  |
 Z

ug
es

te
llt

 d
ur

ch
 P

os
t.

at

F I L Z M O O S

Fo
to

: ©
 C

oe
nW

ee
sj

es

3/2021

Gemeindenachrichten



Allgemeine Informationen

FILZMOOSER GEMEINDENACHRICHTEN 2/2021

DER INHALT

IMPRESSUM

 

Die Gemeindenachrichten erscheinen einmal im 
Quartal. In den Abschnitten Allgemeine Informa-
tionen und Projekte wird über bereits begonnene 
und in Vorbereitung befindliche Projekte berichtet. 
Im Abschnitt Gemeindeleben haben Personen, 
Gruppen, Vereine, Verbände, öffentliche Gebiets-
körperschaften, etc. die Möglichkeit, regelmäßig 
ihre Themen zu veröffentlichen. 

Die Verfasser dieser Artikel werden am Ende der  
Artikel namentlich genannt. 

Die Herausgeber der Gemeinde-
nachrichten übernehmen keine 
Haftung für Artikel Dritter. 
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VERABSCHIEDUNG

SIEGER BLUMENSCHMUCK

Unser Beileid der Familie

Wir möchten uns auf diesem Weg auch nochmal von 
einem unserer langjährigen Gemeindevertreter sowie  
Mitglied von vielen Vereinen – 

Herrn Rettenwender Nikolaus sen. 
verstorben am 8. Oktober 2021

– verabschieden und der Familie nachträglich unser 
Beileid ausdrücken.

Blumenschmuck im öffentlichen Raum

Unsere Blumendamen Marie-Luise Karner und Rahel 
Longin haben heuer durch ihren großen Einsatz so-
wie ihre Kreativität den Bezirkssieg in der Kategorie  
„Blumenschmuck im öffentlichen Raum“ geholt. 

Die Siegerehrung fand am 16.10.2021 in Wals statt.

Wir danken für die liebevollen Bemühungen um ein 
schönes Ortsbild unserer Gemeinde und hoffen auch 
im kommenden Jahr wieder mit unseren Blumen- 
damen rechnen zu können.

Vorher-Nachher Bilder unserer Blumendamen

Nr. 3 | Oktober 2021
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SIEGER BLUMENSCHMUCK

Vorher-Nachher Bilder unserer Blumendamen
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Infrastrukturmaßnahmen auf den Flächen-
parkplätzen Post, Sieberer und Hammerau

Nach einer gefühlten Ewigkeit sind nun zumindest 
alle baulichen Infrastruktureinrichtungen auf den 
Flächenparkplätzen fertig gestellt. Diese sind:

 ● Parkplatz Post
Neugestaltete barrierefreie gepflasterte Flä-
che, gezimmerter Unterstand mit Sitzgelegen-
heiten, zwei touristische Infostelen, (Defibrillator 
wird noch geliefert), ein touristischer Informa- 
tionsbildschirm, mehrere Fahrradständer, E-Bike 
Ladestationen, zwei Fahnenmasten, sowie eine 
Wassertrinksäule für Mensch und Tier

 ● Parkplatz bei Großbäckerei Sieberer
Neugestaltete barrierefreie gepflasterte Fläche, 
gezimmerter Unterstand mit Sitzgelegenheiten, 
eine touristische Infostele, mehrere Fahrrad-
ständer, zwei Fahnenmasten, zwei Ladestationen 
für gleichzeitig 4 E-Autos, eine selbstreinigen-
de WC-Anlage, sowie eine Wassertrinksäule für 
Mensch und Tier, Bepflanzung mit Hecken und 
Bäumen

 ● Parkplatz Hammerau
Neugestaltete barrierefreie gepflasterte Fläche, 
eine touristische Infostele, Fahrradständer, zwei 
Fahnenmasten, eine selbstreinigende WC-Anla-
ge, sowie eine Wassertrinksäule für Mensch und 
Tier, Bepflanzung mit Hecken und Bäumen, kom-
plett ausgestattete elektrische Schaltanlage, so-
wie eine Trinkwasser- und eine Abwasseranlage 
zum Betrieb eines Festzeltes, sowie die dazuge-
hörigen Verrohrungen für den Betrieb einer pro-
fessionellen Festzeltküche

 ● Noch vor Fertigstellung
Aufgrund eines Hinweises aus der Bevölkerung, 
wurde während des Baues der Parkflächen Ham-
merau und Sieberer festgestellt, dass für die  
Errichtung von Parkflächen mit mehr als zwan-
zig Autoabstellflächen im Bundesland Salzburg 
ein verkehrstechnisches Konzept und eine was-
serrechtliche Genehmigung notwendig sind. Ein  
behördlich genehmigter Parkplatz benötigt, um 

eine ausreichende Versickerung von Regenwasser 
zu gewährleisten, einen mehrschichtigen Aufbau mit 
einem sogenannten Schotterrasen und den entspre-
chenden Versickerungsmulden für das Regenwasser. 
Dies geht ganz klar zu Lasten der Autoabstellplätze 
und der Fahrflächen. Zudem wurde der Gemeinde 
kurz vor Fertigstellung die Benutzung eines 72 m² 
großen Streifens auf dem Parkplatz Sieberer, durch 
einen Grundeigentümer nachträglich untersagt. Zur 
Information, bis auf den erwähnten Fahrstreifen ist 
der gesamte Parkplatz bei der Bäckerei Sieberer im 
Eigentum der Gemeinde. Das bedeutet, dass dieser 
Parkplatz aufgrund der Untersagung nunmehr feh-
lenden zweiten Einfahrt für Busse untauglich gewor-
den ist. Allein die Umplanung zum späten Zeitpunkt 
kostete die Gemeinde mehrere Tausend Euro. Die 
ursprüngliche Ausführung des Parkplatzes bei der 
Bäckerei Sieberer war mit asphaltierten Fahrflächen, 
eben für Busse geeignet, vorgesehen. Durch die nun-
mehrige komplette Umplanung auf Schotterrasen 
sind nur Fahrzeuge bis maximal 3,5 Tonnen  zulässig, 
da schwerere Fahrzeuge den Schotterrasenaufbau 
sofort zerstören würden. Anstelle der ursprünglich 
geplanten, wesentlich kostengünstigeren Auffül-
lung mit Schotter, beim Parkplatz Hammerau wurde 
nun der Aufbau mit Schotterrasen und entsprechen-
den Versickerungsmulden, laut Vorgabe der Wasser-
rechtsbehörde, beauftragt. Es ist mit Kosten von etwa 
€ 70.000,- zu rechnen. Ein Teil dieser Kosten ist im 
ursprünglichen Projektumfang bereits enthalten, ein 
Teil davon wird zu einer Kostenüberschreitung beim 
Gesamtprojekt führen. 

In der Weihnachtsausgabe der Gemeindenachrichten 
wird es eine genaue Abrechnung der Projektkosten 
geben.

Der Testbetrieb der beiden öffentlichen Toiletten-
anlagen ist erfolgt. Somit stehen im Gemeindege-
biet zusätzlich 8 Pissoirs und 2 barrierefreie Unisex 
WC-Zellen zur Verfügung. Die Benützung der Unisex 
Zellen ist kostenpflichtig und kostet € 0,50 denn die-
se Zellen werden nach jeder Benutzung automatisch 
aufwändig gereinigt und desinfiziert. Die Benützung 
der Pissoirs kann entgeltfrei erfolgen. Die Anlagen 
werden zusätzlich im Tagesrhythmus (Montag bis 
Freitag) herkömmlich gereinigt.

INFRASTRUKTURMASSNAHMEN 
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Projekte in Umsetzung

E-CAR SHARING FILZMOOS 

ESSEN AUF RÄDERN

Projekt abgebrochen

Das Projekt E-Car Sharing, also die Bereitstel-
lung eines Fahrzeuges wurde in der Gemeinde-
vorstehungssitzung vom 29.07.2021 mehrheitlich  
abgelehnt. 

Die Mehrheit der Mitglieder der Gemeindevorste-
hung sehen keinen Bedarf für ein Car-Sharing Sys-
tem.  Ein Car-Sharing Auto hätte ab November 2021 
auch für die Lieferung von „Essen auf Rädern“ ein-
gesetzt werden sollen. Dafür muss nun eine andere  
Lösung gefunden werden. 

Dieses Angebot für Seniorinnen und Senioren wird 
sehr geschätzt. Die Abonnenten sind mit dem Essen 
(Portionsgröße, Geschmack und Temperatur) grund-
sätzlich sehr zufrieden. 
Die Speisen werden aus der Küche des Senioren- 
heimes Senecura, frisch gekocht in Spezialgeschirr 
angeliefert. 

In einer Besprechung am 1. Oktober 2021, an der Frau 
Lisi Rettenbacher, Frau Mathilde Vierthaler, Frau  

Marie-Luise Karner, Herr Hans Buchsteiner und Bgm. 
Mooslechner teilnahmen, wurde das Bekenntnis  
abgegeben „Essen auf Rädern“ auch im Winter fort-
führen, zu wollen. 
Zur Erinnerung, es war von Anfang so ausgemacht, 
dass die Blumendamen und Essensauslieferinnen nur 
während der Sommermonate verfügbar sind. 

Ab dem Winter brauchen wir eine andere Lösung, an 
der wir derzeit arbeiten. 

Der Start der Bauarbeiten war für den Sommer 2021 
und die Fertigstellung für den Herbst 2021 geplant. 
Der Baubescheid der Bezirkshauptmannschaft ist 
mittlerweile in Rechtskraft erwachsen. Am 13. Ok-
tober 2021 wird der Vertrag über die Errichtung des 
Radweges mit der Abteilung 4 des Landes Salzburg 

unterfertigt. Die Gewerke werden soeben ausge-
schrieben. Es wäre sehr begrüßenswert, wenn der 
Weg zwischen Neuberg und Filzmoos bereits im Win-
ter 2021/22 für Fußgänger benützbar wäre. Aufgrund 
der guten Auftragslage in der Bauindustrie ist das 
noch nicht mit Sicherheit zu sagen.

 

 

LÜCKENSCHLUSS RADWEG – FILZMOOS UND NEUBERG 

©
 J

ill
 W

el
lin

gt
on

 / P
ix

ab
ay

.c
om

Nr. 3 | Oktober 2021

6



Projekte in Umsetzung Projekte in Vorbereitung

Unterirdischer Löschwasserspeicher für den 
Ortsteil Hachau

Um die allgemeine Sicherheit auf den ortsüblichen 
Stand zu bringen, bzw. um weitere Bauvorhaben in 
der Hachau zukünftig umsetzen zu können, ist es von 
Nöten, die Löschwasserversorgung in dem Ortsteil zu 
gewährleisten. Aus diesem Grund ist es geplant in der 
Hachau einen unterirdischen Löschwasserspeicher 
zu errichten. Dieser soll neben der L219, in der Kurve 
zum Schnitzberg errichtet werden. 

Der Grundstückseigentümer, Herr Thomas Ahorneg-
ger stellt der Gemeinde den dafür benötigten Grund 
zur Verfügung. 

Herzlichen Dank dafür. 

Die Eigentümer der nahen Wasserquellen erklärten 
sich dankenswerterweise bereit das Überwasser ihrer  
Quellen zur Befüllung des Löschwasserspeichers 
zur Verfügung zu stellen. Aus verfahrensrechtlichen 
Gründen ist es noch nicht entschieden ob das Über-
wasser oder das Leitungswasser aus der Quelle ver-
wendet wird. 
Der Löschbehälter wird zwischen 220 und 250 m³  
Fassungsvermögen fassen und damit den Vorschrif-
ten entsprechen. 

Im Jahre 2019 wurde bereits einmal der Versuch ge-
startet einen Löschteich in der Hachau zu errichten, 
was aber bekanntlich nicht gelang. 

Die entsprechenden Nutzungsverträge mit den 
Grund- und Quelleigentümern sind in Ausarbeitung, 
die mündlichen Zusagen wurden eingeholt. 

Herr OFK Florian Vierthaler, das Landesfeuerwehr-
kommando und das Land Salzburg sind selbstver-
ständlich in das Projekt miteinbezogen. 

Eine Förderung wurde bereits in der Vergangenheit 
beantragt. Bei der Gemeinde sind drei Angebote für 
die Errichtung eingegangen. 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung beschlossen 
einstimmig, dass der unterirdische Löschwasserspei-
cher zum Angebot des Bestbieters um € 60.000,-  
errichtet werden solle. 

Sofern das Genehmigungsprozedere kurzfristig 
durchgeführt werden kann, wird mit der Errichtung 
noch 2021 begonnen, wahrscheinlicher ist die Errich-
tung im Frühling 2022. 

Die Investitionssumme wird in den Voranschlag 2022 
eingestellt.

Errichtung einer Arztpraxis in den Räumlich-
keiten der ehemaligen Sparkasse

Das von der Gemeinde gemeinsam mit der Pfarre  
Filzmoos und der Erzdiözese Salzburg erarbeitete 
Projekt im Pfarrhof kommt definitiv nicht zur Um- 
setzung. 
In den vergangenen Ausgaben der Gemeindenach-
richten und in der öffentlichen Bürgerversammlung 
wurde darüber berichtet. Es ist erfreulich zu berich-
ten, dass die neue Arztpraxis des Dr. Zimmermann 
nun in den Räumlichkeiten der ehemaligen Sparkasse 
und einem Teil des angrenzenden Sportgeschäftes 
entstehen wird.

LÖSCHWASSERVERSORGUNG

NEUE ARZTPRAXIS DES DR. ZIMMERMANN 
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Am Sonntag, den 24. Oktober, feiern wir unser tradi-
tionelles Hochzeitsjubiläumsfest. Um 8:15 Uhr begin-
nen wir mit dem Festgottesdienst. 
Es sind alle Paare, die in diesem Jahr 25, 40, 50, 60 

und 65 Jahre kirchlich verheiratet sind, dazu recht  
herzlich eingeladen. Ob ein anschließendes Beisam-
mensein im Pfarrsaal stattfinden kann, werden die 
weiteren Corona Maßnahmen zeigen.

HOCHZEITSJUBILÄUMSFEST

PFARRGEMEINDERATSWAHL 

EIN ANLIEGEN DER PFARRE

 

 

Mittendrin, um Zukunft zu gestalten!

Die Gemeinschaft der Kirche zu gestalten, bedarf  
ihrer Talente. Vielfältige Aufgaben brauchen vielfäl-
tig begabte Menschen. 
PfarrgemeinderätInnen sind keine „Superchristen“, 
sie sind einfach Menschen, getragen von ihrem Glau-
ben. Sie sind „mittendrin“ in ihrem Leben. Sie sind 
Menschen, die im Leben stehen und bereit sind, Zeit, 
Nerven, Talente, Fähigkeiten und Erfahrungen ein-
zusetzen und gemeinsam mit anderen, der Kirche ihr 

Gesicht zu verleihen. Als Mitglied im Pfarrgemein-
derat stehen Sie selbst für Veränderung und Wandel 
und bestimmen wichtige Bereiche unserer Pfarre mit. 

Am 20. März 2022 ist es wieder soweit. Da findet die 
nächste Pfarrgemeinderatswahl statt. 

Wenn jemand bereit ist, für die nächsten 5 Jahre im 
Pfarrgemeinderat tätig zu sein, meldet Euch bitte. 

Alle Talente sind willkommen – wir brauchen Euch!

Verschmutzung des Kirchplatzes

In den letzten Wochen kam es immer wieder zu Ver-
schmutzungen am Kirchplatz. 

Bitte den Müll und die Zigarettenstummeln in die  
dafür vorgesehenen Behälter geben. 

Auch das Ausschütten von zuckerhaltigen Flüssig- 
keiten sollte – wenn möglich – vermieden werden. 

Schauen wir doch gemeinsam, dass unsere Umge-
bung sauber bleibt. 

Texte von der Pfarre Filzmoos
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Die im schneereichen Winter 2019 durch eine Lawine 
bzw. dem Schneedruck zum Opfer gefallene Schnee-
messstange in der „roten Rinne“ am Rötelstein in ca. 
1800 m Seehöhe wurde am 28. August im Rahmen  
einer Bergrettungsübung wieder aufgestellt bzw.  
aktiviert. 

Der Ortsstellenleiter der Bergrettung Coen Weesjes, 
der auch Mitglied der LWK ist, organisierte zusam-
men mit dem Obmann der LWK Manfred Nagl eine 
Übung und rief seine Mannen zur Unterstützung bei 
der Instandsetzung der havarierten Schneemess-
stange in der „Roten Rinne“. So konnte in Zusammen-
arbeit mit den Mitgliedern der LWK diese wieder auf-
gestellt werden. Die Position, der seinerzeit mit dem 
Hubschrauber hinaufgeflogenen knapp 5 m langen 
und etwa 100 kg schweren Stange samt Verankerung 
wurde vorerst nicht verändert, da eine Versetzung mit 
erheblich mehr Aufwand verbunden gewesen wäre. 
Es ist außerdem nicht anzunehmen, dass so schnell 
wieder mit solchen Schneemengen unter gleichen 
Bedingungen wie 2019 zu rechnen ist. Sollte dennoch 
eine Versetzung erforderlich werden, wurde eine 
möglicherweise geeignete Stelle ca. 50 m oberhalb 
im Bereich eines kompakteren Felsens mit besseren 
Verankerungsmöglichkeiten vorgefunden. 

Im Oktober fand eine Sitzung der LWK Filzmoos, bei 
der auch der in diesem Jahr nach über 30 Jahren als 
Leiter des amtlichen Lawinenwarndienstes in den 

Ruhestand getretenen, HR Mag. Norbert Altenho-
fer, MAS eingeladen ist, statt. Bei dieser Gelegenheit 
wurde ihm ein kleines Geschenk als Dank der guten 
Zusammenarbeit vom Bürgermeister Mag. Christian 
Mooslechner, der übrigens auch aktives Mitglied der 
LWK Filzmoos ist, überreicht.

Text und Bilder von Manfred Nagl

LAWINENKOMMISSION FILZMOOS
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Fest für Johanna Maier und ganz Filzmoos

Im Rahmen eines außerordentlichen Platzkonzertes 
wurde am 24.09.2021 Frau Johanna Maier die Ehren-
bürgerschaft, als Würdigung ihres außergewöhn-
lichen Lebenswerkes und ihrer Leistungen für die  
Gemeinde Filzmoos verliehen. 

Nach einem etwa einstündigen Konzert fand die  
Feierlichkeit der Verleihung statt. 
Von der Gemeinde Filzmoos erhielt Johanna Maier 
als Geschenk ein wunderschönes Selbstportrait. Der 
international renommierte Künstler, John Wieser 
aus Altenmarkt hatte es in langer Detailarbeit her-

gestellt und war bei der Übergabe selbst anwesend. 
Die Ehrenbürgerin freute sich sehr über das wert- 
volle Kunstwerk. 

Als Laudatio verlas der Bürgermeister das Gedicht 
„Liebe Johanna“ von Reini Wechselberger, welches 

JOHANNA MAIER
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in dieser Ausgabe der Gemeindenachrichten zufin-
den ist. Anschließend hielten Johanna und Ditmar 
Maier launige Ansprachen, die die Besucher zum  
Lachen brachten. In Vertretung aller Touristiker 
im Ort bedankte sich Frau Marta Schörghofer für  
Johanna Maiers Leistungen und dass sie über Jahr-
zehnte bei jeder möglichen Gelegenheit als Testi-
monial für Filzmoos in Erscheinung getreten ist. Herr 
Karl Hofer richtete ebenfalls noch launige Gruß- 
worte an Johanna Maier. Abschließend verlas Frau 
Priska Dopf, ein ebenfalls in dieser Ausgabe der Ge-
meindenachrichten abgedrucktes, von ihr verfass-
tes gefühlvolles, Gedicht für Johanna Maier. 

Während die, von der Gemeinde im Rahmen des Fes-
tes kostenlos für alle Besucher des Festes vorberei-
tete Bewirtung begann, spielte die Trachtenmusik-
kappelle noch einige wunderschöne Musikstücke. 
Die vom Restaurant La Vie gelieferten Schnitzelsem-
meln und vegetarischen Back-Camembert-Sem-
meln fanden großen Anklang. Das Service erledig-
te Tina Haunsperger und ihre Kinder Julia und Andi. 

Unterstützt wurden sie dabei von Norbert von der 
Schörgialm.  

Am Ende halfen einige brave Musikanten beim Zu-
sammenräumen. 

Ein besonderer Dank ergeht an die Stiegl Brauerei, 
die uns äußerst flexibel mit Festmobiliar bestens  
unterstützte, wie auch an die Mitarbeiter vom Bau-
hof Filzmoos, welche die Vorbereitung des Platzes 
erledigten.

GemeindelebenGemeindeleben Nr. 3 | Oktober 2021
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Liebe Johanna!

Zu deinem diesjährigen Ehrentag
im Namen von Filzmoos Danke sag.

Auf 70-ig Jahre blickst du zurück
harte Arbeit - vollendetes Glück.

In Radstadt geboren, die Eltern bescheiden
musstes du dich für einen Beruf entscheiden.

Eine Koch-Kellnerlehre im Sporthotel begonnen
hast du sofort die Liebe zum Kochen gewonnen.

Hast als Lehrling schon an Wettbewerben teilgenommen
und so bist du auch zu deinem Mann Ditmar gekommen.

Mit ihm ging dann die große Reise los
auf nach Paris – weg von Filzmoos.

Ditmar Praktikant du einen Job als Aupair
ja lange lange ist das schon her.

Nach 2 Jahren zog es euch nach Filzmoos zurück
und eure Hochzeit besiegelte das private Glück.

Im Gasthof Hubertus dann die Küche übernommen
von Anfang an alles in den Griff bekommen.

Gut überstanden die erste Saison
und ein Essen beim Obauer in Werfen war dein Lohn.

Dieses Ambiente und das gute Essen
hast du dein Leben nie vergessen.

Und es war der Beginn einer Erfolgsgeschichte
von der ich jetzt noch kurz berichte.

Man muss sich weiterbilden war dir klar
und so besuchtest du bei Dieter Müller ein Kochseminar.

Bei Andre Jäger in Schaffhausen Station gemacht
harte Arbeit – oft wenig gelacht.

Dann ging es nach München hast bei Hans Haas assistiert
und danach Jean-Georges Gerichte in New York probiert.

Auch die Familie ist immer größer geworden
und so nebenbei bekamst du deinen ersten Orden.

Du konntest es damals nicht glauben
es war die erste von später folgenden vier Hauben.

Und Koch des Jahres 1996 im Gault Millau
Erfolge wohin ich nur schau.

Alle diese Erfolge kommen nicht von allein
man muss dafür fleißig und zielstrebig sein.

Viel Arbeit und Disziplin dahinterstecken
aber bei dir konnte man an auch das Talent entdecken.

Das Kochen war deine große Leidenschaft
in der Natur holst du dir die Kraft.

Blumen und Kräuter wer kann sie besser verstehen
oft sieht man dich im Wald spazieren gehen.

Und im Winter in den Morgenstunden
ziehst du mit Langlaufski deine Runden.

Du bist auf der ganzen Welt bekannt
zur Weltbesten Köchin wurdest du ernannt.

Trotz aller Erfolge bist du immer bescheiden geblieben
und wir so dich kennen und auch lieben.

Aber es gab auf deinem Weg bestimmt und leider
auch viele Kritiker und Neider.

Eines erwähne ich noch gerne
neben 4 Hauben gab es auch noch 2 Sterne.

Vom Guide Michelin wurden sie dir vergeben
es gibt wenige die so tolle Erfolge erleben.

Den Ehrenring hat Filzmoos dir verliehen
es ist ihnen keine Wahl geblieben.

Und für dein Lebenswerk, die Freude ist groß
bist du jetzt Ehrenbürgerin von Filzmoos.

2021 war dann wirklich Schluss
weil auch eine Haubenköchin einmal an sich denken muss.

GEDICHT VON WECHSELBERGER REINI FÜR JOHANNA MAIER
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Sunn, Mond und Stern zu Johannas Ehrn

Der heutig Tag, du sollst es wissn,
bedeut für dih koa Ruhekissn.

Erzorner Fleiß und Arbeitskraft,
war der Motor, wia mar´s schafft.

Du hast die Kochstars dir erkundet,
dabei die halbe Welt umrundet.
Hast vü aufgfangt für dein Lebn,
es sollt oftmals Berufung gebn.

Leicht is nit auf unserer Welt,
alls draht sih ums vaflixte Geld.

Dabei nehm mar´s z´spat in Acht,
dass jede Stund, s´Leben kürzer macht.

Es grenzt an Wunda, wenn´s gelingt,
das Ganze unta oan Huat bringt.
So san die Joahre vabeigflogn,
ma hat sih mit der Zeit betrogn.

Wenn dunkle Woikn aufazogn,
habns´ miteinonda aussigschobn.

Auf d´Nacht zan Sternenhimmi gschaut,
mit Muat dem nackstn Tog vatraut.

Der Sam´ is aufgang, den du g´saat,
der Wind, hat manches Korn vawaht.

Do hiatz wird´s Zeit, um nachzudenkn,
wo werds unsan Wagn hinlenkn?

Die Teixel zoagt auf d´Uhr, zrucknehma,
mit Gmüatlichkeit, koa gehn ma´r gehn ma´r. 

Ma draht und wendt´s grad wia ma´r wü,
der kloanste Schnegg erreicht sei´n Zü.

Nit z´kurz, nit z´lang, so hern ma auf,
Filzmoos, kennt schon dein Lebnslauf.

Wenn sih a zwoa Poole reibn,
für uns werst du d´Johanna bleibn.

Naturvabundn doh bescheidn,
gibts ah Leut´, die oan was neidn.
D´schönste Rosn hot a Dornen,

koa Mensch ghert zu die Auserkornen.

Do heut regnt´s Blumen, nur für dih,
a kloana Kreis, valasst dih nie.

Der schönste Ort, dankt deiner Kraft,
nit jeda kriagt d´Ehrenbürgerschaft.

Priska Dopf

GEDICHT VON PRISKA DOPF FÜR JOHANNA MAIER
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In den Medien bist du immer noch präsent
und in so mancher Fernsehshow dein Gesicht noch erkennt.

Die Kochschule du noch immer betreibst
und wenn es die Zeit erlaubt du Bücher schreibst.

Du bist noch immer aktiv mit viel Schwung
das hält dich so fit und für immer jung.

Es hat in deinem so erfolgreichen Leben
auch schwere Schicksalsschläge gegeben.

Mit deinem Glauben hast du diese überwunden
schwere Zeiten und traurige Stunden.

Die Familie war dir immer wichtig
 Rückhalt geben das ist richtig.

Erfolg haben und dass man trotzdem nie vergisst
wo man hingehört und zu Hause ist.

Offen sein zu sich stehen
und optimistisch in die Zukunft gehen.

Ganz Filzmoos ist stolz auf dich
und meinereins verneigt gar sich.

Du bist das Aushängeschild einer ganzen Nation
und ein Vorbild für die jetzige Generation.

Wille, Glaube und Kraft
du hast gezeigt wie man es schafft.

Zu deinem Ehrentag und Feste, wünsche ich dir 
im Namen von ganz Filzmoos nur das Allerbeste.

Bleibe gesund genieße das Leben
es soll für dich nur mehr schöne Tage geben.

Schau demütig aber dankbar zurück
und denk dir innerlich ich hatte auch Glück.

Ein erfülltes interessantes Leben
der Herrgott möge dir noch viele Jahre davon geben.

Alles Gute liebe Johanna
Wechselberger Reini
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Fussballklub

Als Obmann der Sport Union Filzmoos widme ich 
mich zum Ersten dem Fußballclub, um einmal die 
Problematik eines kleinen Fußballvereins, wie dem 
USK Filzmoos, aufzuzeigen. 
Ich war und bin immer noch sehr mit diesem Club, der 
mir sehr am Herzen liegt verbunden. 

In den letzten 30 Jahren hat der Fußballclub viele 
große Erfolge gefeiert aber es gab auch schwierige 
Zeiten zu überstehen. 
Vor allem was die Kampfmannschaft betrifft gab es 
immer wieder große Probleme wegen des zu kleinen 
Kaders. Es war vor einigen Jahren als die Auflösung 
der Kampfmannschaft auf Grund von nur mehr einer 
Hand voll Kaderspieler schon fast besiegelt war. 

Mit der Hilfe von Markus Lienbacher aus Tenneck, der 
damals nicht nur auswärtige Spieler als Ergänzung 
des zu kleinen Kaders zum Verein brachte, sondern 
auch als Trainer verpflichtet werden konnte, ging es 
dann doch wieder weiter. 
Für alle im Verein begann eine schwierige Zeit, eine 
Herausforderung für den Sektionsleiter, dem Aus-
schuss, dem Trainerteam, den Spielern und aller 
sonst noch Beteiligten im Verein. 
Nach 4 sportlich sehr erfolgreichen Jahren hat  
Markus dann den USK Filzmoos wieder verlassen 
und man versuchte nun mit den einheimischen Spie-
lern und vor allem den neu dazu gestoßenen jungen 
Spielern aus Filzmoos in der 2 Klasse einen Neuauf-
bau zu starten. 

Unter dem Trainerduo Michi Buchsteiner und Thoms 
Rödl ging man sehr motiviert an diese neue Aufgabe 
heran und alle waren mit großer Begeisterung dabei. 
Erschwert wurde das Vorhaben dann nicht nur durch 
Corona sondern auch dem Umstand, dass man sich 
als Vizemeister der Saison 2018/2019 auf Grund einer 
Reform plötzlich in der 1. Klasse Süd befand. 
Niemand war zu diesem Zeitpunkt des Umbruchs 
über diese neue Situation wirklich erfreut und so 
wollte man den Salzburger Fußballverband davon 
überzeugen, dass man für diesen überraschenden 
Aufstieg in die 1. Klasse nicht vorbereitet war und 
man den Verein damit vor große Probleme stellt. 

Etliche Schreiben, auch von mir als Obmann der  
Sport Union und viele Telefonate brachten allerdings 
nichts und so wurde man vom Salzburger Fußballver-
band vor die Tatsache gestellt – Spielbetrieb in der 1. 
Klasse Süd oder Abmeldung der Kampfmannschaft. 

Wie zu befürchten war muss man nun mit der sehr  
jungen und neuformatierten Mannschaft in der 
höheren Klasse viel Lehrgeld zahlen denn gegen 
Mannschaften wie Mittersill, Radstadt usw. hängen 
die Trauben für diese junge unerfahren Mannschaft 
eben sehr hoch! 
Trotz der Unterlegenheit und den vom Ergebnis her 
auch sehr oft klar ausfallenden Niederlagen muss 
man dem Verein, dem Trainerteam aber vor allem 
den jungen Spielern ein großes Kompliment machen. 

Einsatz, Wille und Zusammenhalt innerhalb der 
Mannschaft sind trotz allem vorbildlich. Und obwohl 
man zuletzt zum Heimspiel gegen St.Martin/Lofer 
auf Grund vieler Verletzter und Coronafälle nicht 
antreten konnte so hoffe ich nur, dass dies einmalig 
war und die Burschen trotz Allem den Mut nicht ver-
lieren und dieses äußerst schwierige Jahr doch noch 
gut überstehen. 

Die Sport Union wird den Fußballverein weiterhin wo 
es nur möglich ist unterstützen und möchte an die-
ser Stelle dem Verein vor allem für die ausgezeich-
nete Nachwuchsarbeit gratulieren! 

Als Obmann bin ich davon überzeugt, dass auch für 
die Kampfmannschaft wieder bessere Zeiten kom-
men werden!

UNION SPORTKLUB FILZMOOS
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Skiclub

Für den Skiklub und seinen Nachwuchs war der letzte 
Winter ungewöhnlich und schwierig.

Coronabedingt konnte man mit den älteren Jahr-
gängen zumindest nach Weihnachten mit dem Trai-
ning beginnen, während die jüngeren Jahrgänge erst 
ab Februar in Gruppen trainieren durften. Am Beginn 
der Wintersaison durften auch keine Rennen durch- 
geführt werden, erst später konnten zumindest auf 
Landesebene einige Rennen stattfinden.

Dabei haben Lisa Marie Rettenwender, Michaela  
Rettenwender und Chiara Schörghofer im Landes-
cup ihr Talent unter Beweis gestellt und ausgezeich-

nete Erfolge erzielt. Michaela Rettenwender und 
Chiara Schörghofer haben mit diesen guten Leistun-
gen auch den Sprung in den Salzburger Landeskader 
geschafft. 

Herzliche Gratulation! 

Bei den Landeskinderrennen waren Daniel Buchstei-
ner und Jonas Schörghofer, die beide die Aufnahme 
in die  Schihauptschule Schladming geschafft haben, 
sowie Benjamin Schörghofer mit ansprechenden 
Leistungen am Start. 

Obmann Johann Buchsteiner und sein Trainerteam 
hoffen, dass die kommende Wintersaison wieder 
ohne Einschränkungen verläuft und wieder ein nor-
maler Ablauf der Rennen usw. möglich ist!

Eisschützenverein

Die Eisstockschützen des ESV Filzmoos, sowohl  
Damen und Herren, sind auch im Sommer sehr aktiv 
und können auf eine erfolgreiche Teilnahme an den 
Meisterschaften zurückblicken. 
So belegte die Herrenmannschaft des ESV Filzmoos 
in der Bezirksliga den ausgezeichneten 3. Platz und 
hat damit den Aufstieg in die Landesliga geschafft!

Die Sport Union Filzmoos gratuliert 
zu diesem ausgezeichneten Erfolg! 

Die Damenmannschaft die bereits in die Landesliga  
ist belegte dort den hervorragenden 5 Platz. Beson-
ders hervorheben möchte die Obfrau Betty Nagl noch 
die Leistung von Brigitte Rieder die Bezirksmeisterin 
im 5-Stock-Bewerb geworden ist und sich somit für 
das Landesfinale qualifiziert hat. 

Herzliche Gratulation auch hier 
von der Sport Union Filzmoos!

Es wird in diesem Winter auch wieder das schon tra-
ditionelle Duell der Eisschützen von Filzmoos und 
Ramsau um den Wanderpokal geben! 
Weiter gibt es in diesem Winter wieder jeden Mitt-
woch und Sonntag jeweils am Nachmittag die Mög-

lichkeit zum Eisstockschießen für alle Gäste und Ein-
heimische! Über zahlreiches Kommen freut sich der 
Eisschützenverein Filzmoos!

Abschließend möchte ich mich als Obmann der Sport 
Union Filzmoos herzlich bedanken bei allen Spon-
soren vor allem für die Finanzierung des Union-Bus 
sowie bei der Gemeinde für die jährliche Sportförde-
rung. 

Weiters wünsche ich allen Sektionen alles Gute für 
die bevorstehenden Aufgaben und freue mich auf 
ein Wiedersehen bei der Jahreshauptversammlung 
am 20. November 2021 um 17:00 Uhr im Clubheim der  
Eisschützen!

Der Obmann der Sport Union Filzmoos:
Wechselberger Reini

UNION SPORTKLUB FILZMOOS
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UNICEF Veranstaltungen 2021

Dieses Jahr fanden in Verbindung mit UNICEF meh-
rere Veranstaltungen statt. Organisiert wurden diese  
erfolgreichen Veranstaltungen von dem Touris-
musverband Filzmoos mit Peter Donabauer, von 
Eva Salchegger und Heribert Klein, der zugleich die  
Moderation übernahm. Zusätzlich leitete Michaela  

Kirchgasser, gemeinsam mit Heribert Klein für die  
„GREAT MUSIC TALENTS- Show“ die Moderation.

Österreichs Jahrhundert Köchin Johanna Maier aus 
Filzmoos und die österreichischen Kulinarik All-Stars 
Karl und Rudolf Obauer aus Werfen veranstalteten 

FILZMOOS TOURISMUS

FREIWILLIGE FEUERWEHR FILZMOOS

Jahreshauptversammlung & OFK-Neuwahl 
der Freiwilligen Feuerwehr Filzmoos

Ende Juli fand in der Mützenhalle Filzmoos die Jah-
reshauptversammlung mit Neuwahl des Ortsfeuer-
wehrkommandanten statt. 
Nach der offiziellen Begrüßung durch OFK Florian 
Vierthaler, LBD STV. Robert Lottermoser und Bürger-
meister Christian Mooslechner erfolgte die Feststel-
lung der Beschlussfähigkeit, der Jahresrückblick in-
klusive der Berichte des Schriftführers, des Kassiers, 
der Kassaprüfer sowie ein Totengedenken. Außerdem 
gratulierte man allen beförderten Feuerwehrmitglie-
dern für die bestandenen Prüfungen. 

Im Anschluss an den Jahresbericht des Ortsfeuer-
wehrkommandanten erfolgte dessen Neuwahl. 
Zur großen Freude aller Anwesenden konnte Florian 
Vierthaler erneut zum OFK bestellt werden, womit er 

die dritte Periode in dieser Funktion antritt. Außer-
dem sprach man allen freiwilligen Mitgliedern der 

Feuerwehr Filzmoos großen Dank für ihr Ehrenamt, 
die Einsatz- und Übungsbereitschaft aus und beton-
te die gute Zusammenarbeit während der Pandemie. 
Letztere konnte vor allem aufgrund des gegründe-
ten Corona-Krisenstabs und der Hilfe von Dr. Florian  
Zimmermann hervorragend gemeistert werden. 
Danach erfolgte der Abmarsch mit der Trachtenmu-
sikkapelle Filzmoos vom Dorfplatz zur Kirche, wo 
man gemeinsam die Florianifeier 2021 nachholte.

Text und Bilder von Eva-Maria Nagl
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am 30. August 2021 in Verbindung mit der Filzmoos 
Kochschule eine Buchpräsentation und Presseveran-
staltung inklusive Ausstellung. Durch die 32 Sterne-
köche, die ein Herz für UNICEF zeigten, wurden viele 
Kochbücher verkauft und dem Publikum und auch den 
Kunden somit eine Freude bereitet.

Am 31. August 2021 wurden ab 19:00 Uhr die „GREAT 
MUSIC TALENTS FOR UNICEF“ präsentiert. Unter 
diesem Abend kann man sich ein Live-Konzert der 
Voice Kids Stars vorstellen. 

Die heurigen Künstler und Künstlerinnen der Veran-
staltung „GREAT MUSIC TALENTS FOR UNICEF“:

 ● Herr Luca Kuglmeier (Deutschland)
 ● Frau Naima Jones (USA-Österreich)
 ● Frau Nora Arvena Dacic (Schweiz)
 ● Frau Chiara Schörghofer (ein Mitglied unserer 

Gemeinde)
 ● Frau Tapiwa Sadi (Simbabwe- Deutschland)
 ● Frau Cathleen Wagner (Deutschland)
 ● Herr Stephan Langenbach- Piano (Schweiz)
 ● Herr John Florencio, Musical Director in Paris 

(Frankreich)
 ● Frau Michaela Kirchgasser, Moderatorin, Ski- 

Weltmeisterin, Dancing-Star & Filzmoos-Bot-
schafterin (ein Mitglied unserer Gemeinde)

 ● Herr Heribert Klein, Moderator, 30 Jahre UNICEF- 
GALA (Deutschland)

Am darauffolgenden Tag (01. September 2021) fand 
die restlos ausverkaufte Benefiz- Jubiläums- Gala 
2021 in der Mützenhalle statt, wobei das 30-jährige 
Jubiläum mit allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen 
geteilt wurde.

Die heurigen Künstler und Künstlerinnen der Bene-
fiz-Jubiläums-Gala 2021:

 ● Herr Rafael Fingerlos, Bariton, Wiener Staatsoper, 
Salzburger Festspiele (Österreich)

 ● Frau Kristina Love, Musical Hauptdarstellerin in 
Sister Act, Bodyguard und Tina Turner (USA)

 ● Gruppe Appasionate, Pop-Classic-Trio der Welt-
klasse (Italien)

 ● Frau Bonita Hyman, Mezzosopran, Metropolitan 
Opera in New York (USA)

 ● Herr David A. Tobin, The Grand Soul Man, US- 

Radio-Music-Charts (USA)
 ● Frau Jessica Mears, Musical Hauptdarstellerin in 

Bodyguard und König der Löwen (Jamaika)
 ● Herr Winni Biermann, Tenor, „Der singende  

Trucker“ (Deutschland)
 ● Herr Dennis A. Legree, Musical Hauptdarsteller in 

Starlight Express und Bodyguard (USA)
 ● Frau Stella Jones, Musical Hauptdarstellerin in 

Sister Act und World Gospel-Shows (USA)
 ● Herr Stephan Langenbach, Piano (Schweiz)
 ● Herr Sir Waldo Weathers, Mitglied der legendären 

James Brown Band, Saxophonist (USA)
 ● Herr Mauro Borzellino, Piano, Musikdirektor  

APPASIONATE (Italien)
 ● Herr John Florenco, Piano, Musical Director in  

Paris (Frankreich)
 ● Heribert Klein- Moderator, 30 Jahre UNICEF- 

GALA
 ● Herr Luca Kuglmeier (Deutschland)
 ● Frau Naima Jones (USA-Österreich)
 ● Frau Nora Arvena Dacic (Schweiz)
 ● Frau Chiara Schörghofer (ein Mitglied unserer 

Gemeinde)
 ● Frau Tapiwa Saidi (Simbabwe- Deutschland)
 ● Frau Cathleen Wagner (Deuschland)

Am dritten Tag der Kulturwoche rüsteten sich die 
UNICEF Stars mit guter Laune und ihren musik- 
alischen Talenten zu einer Hüttenwanderung zur  
Aualm. Für die Organisation und die musikalische 
Wanderführung ist die UNICEF-Botschafterin Eva 
Salchegger zuständig gewesen.

Nicht vergessen werden darf der UNICEF- Volksmu-
sik Abend (03. September 2021). An jenem Abend fand 
ein Rollentausch statt. Die UNICEF-Stars durften 
es sich gemütlich machen und das Platzkonzert am 
Dorfplatz in Filzmoos genießen. 

Nach einem vollen Erfolg der UNICEF- Kulturwoche 
und durchaus positiv abgestimmtem Feedback des 
Publikums und allen Teilnehmern/innen, ist es von 
Jahr zu Jahr aufs Neue immer wieder eine helle Über-
raschung für unsere kleine Berggemeinde.

Ein herzliches Dankeschön an das gesamte UNICEF-
Team, unsere Moderatoren, Starköche, Organisato-
ren und Teilnehmer/innen.

Text von Stefani Lisjak
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Dieser Sommer brachte für die Trachtenmusikkapel-
le Filzmoos einige Veränderungen mit sich. 
Zum einen wurde bei der heurigen Jahreshauptver-
sammlung ein neuer Obmann und Ausschuss gewählt, 
zum anderen durfte sich die Kapelle über Mitglieder-
zuwachs freuen. 
Unser langjähriger Obmann und Stabführer, Gott-
fried Schörghofer, legt leider endgültig seine Ämter 
zurück. Nach 30 Jahren müssen wir uns von Gottfried 
verabschieden. 
Ihm gilt ein gebührender Dank, denn durch seine Lei-
tung konnte die Musik einige großartige Projekte 
durchführen. 
Nichtsdestotrotz vergönnen wir ihm seine Musiker-
pension und er wird immer einen besonderen Stellen-
wert für die Kapelle tragen. Mit ihm löste sich auch 
der jahrelang eingespielte Ausschuss auf. 
Johann Ahornegger begleitete ihn seine gesamte 
Zeit und zieht sich nun ebenfalls als Obmann Stell-
vertreter zurück. 

Georg Hofer kümmerte sich seit 1988 um die Finan-
zen und Hans Georg Steindl war jahrelanger Schrift-
führer für den Musikverein. 
Großer Dank gilt auch all jenen, die bis jetzt tatkräftig 
im Ausschuss mitgearbeitet haben. 

Seit dem Sommer wurden die Aufgaben neu verteilt, 
die Position des Obmannes wurde dabei mit großer 
Freude von Georg Rettenwender übernommen. 
Als Stellvertretung dürfen wir Josef Bittersam vor-
stellen. 
Die Schriftführung übernehmen Stefan Hofer und  
Johanna Rettenwender und um die Finanzen küm-
mern sich Sabrina und Michaela Nagl. 
Für die Bekleidung und dass wir immer schön „z’omg-
schwanzt san“ ist Franziska Rettenwender verant-
wortlich. 

Außerdem werden wir musikalisch durch sechs junge 
Musikantinnen und Musikanten erweitert. Darunter 
sind Catharina Hartl (Saxofon), Emely Mayr (Klarinet-
te), Jakob Jäger (Bariton), Magdalena Kaml (Trom-
pete), Michael Hofinger (Schlagzeug), Martin Pfister 
(Flügelhorn) und Sebastian Kaml (Flügelhorn). 

TRACHTENMUSIKKAPELLE FILZMOOS
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Diesen Sommer durften sie bereits bei den Proben in 
den Musikverein hineinschnuppern. Aufgrund von viel 
Fleiß und Ehrgeiz konnten sie bereits zwei Platzkon-
zerte mitgestalten. 
Neben diesem erfreulichen Zuwachs müssen wir 
uns leider auch von einigen Musikern verabschie-
den. Burkhard Rettenwender, Christoph Gappmaier, 
Klaus Rettenwender und Robert Gappmaier sind von 
der Musikapelle ausgetreten. Auch Ihnen gebührt ein 
großer Dank für ihr langjähriges Mitwirken.  

Wiederum willkommen heißen, dürfen wir zwei neue 
Marketenderinnen Anna-Maria Rettenwender und 
Sophie Rettenwender. Sie treten in die Fußstapfen 
von Christine Schober und Melanie Auer und unter-
stützen unsere Damen an der Front eifrig. 

Weiters dürfen wir verkünden, dass Magdalena Hofer- 
Rettenwender mit der Kapellmeisterausbildung be-
gonnen und diese Herausforderung mit Begeisterung 
angenommen hat. 

Neben den zahlreichen Proben und Ausrückungen 
schafften wir es im Spätsommer noch einen Ver-
einswandertag zu organisieren. 
Gestartet wurde dabei auf der Aualm-Kirchgasshüt-
te mit einem kleinen Frühstück. Weiter ging es übers 
„Kampei“ zur Sulzkaralm, bei der wir mit einer köst-
lichen Almjause verwöhnt wurden. Abschließend lie-
ßen wir den Tag auf der Arzbergalm ausklingen. Auf 
den Almhütten wurden wir kulinarisch bestens ver-
sorgt und es wurde zu einem gelungenen Tag für Jung 
und Alt. 

Trotzdem, dass wir dieses Jahr nicht wie früher unsere 
gewohnten Auftritte durchführen und Feste umrah-
men konnten, war es für uns alle eine Freude endlich 
wieder als große Kapelle gemeinsam zu musizieren. 
Sowohl die Kameradschaft als auch das Vereinsle-
ben konnte wieder etwas aufblühen, und wir freuen 
uns bereits darauf, nach der Winterpause wieder neu 
durch zu starten. 

Musikalische Grüße Obmann Georg Rettenwender 
und Kapellmeister Sigi Posch.

Text von Sophie Rettenwender
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Der Bauernherbst 2021 steht ganz unter dem Motto 
„Draußen im Bauerngartl - bunter Genuss - magische 
Vielfalt.“ 

Uns Bäuerinnen ist es wieder sehr gut gelungen, das 
Thema umzusetzen und das Ortsbild zu gestalten. 

Die Einheimischen sowie auch unsere Gäste können 
über Sprüche, Rezepte und allerlei Wissenswertes 
erfahren und schmunzeln. Diese zieren Blumen aus 
Hufeisen, bunte Schmetterlinge, Äpfel und Birnen. 
Bei der Vorbereitung und der Aufstellung wurde eifrig 
und voller Elan gearbeitet.

Ein weiterer Höhepunkt im Herbst ist das Erntedank-
fest der Bauernschaft. Die diesjährige Erntekrone 
wurde von uns Bäuerinnen am Schoberhof gebun-
den, wo wir einen netten gemeinsamen Nachmittag 
verbrachten. Mit viel Geschick entstand wieder eine 
sehenswerte Erntekrone. Diese ist das Symbol des 
Dankes der Bauernschaft für eine erfolgreiche Ern-
te, eines guten Almsommers, gesundes Vieh sowohl 
auch, dass wir von schlimmen Unwettern verschont 
blieben. 

In diesem Sinne genießt noch die schönen Tage des 
goldenen Herbstes, der in seiner vollen Blüte steht!

Eure Ortsbäuerin / Maria Pfister

FILZMOOSER BÄUERINNEN U. BAUERN GESTALTEN DEN HERBST
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Mit Schwung ins neue Schuljahr gestartet! 

Die Schulgemeinschaft der VS Filzmoos – Lehrerin-
nen, Schüler, Schülerinnen und Eltern – ist trotz vieler 
Einschränkungen, welche COVID bedingt das Schul-
leben verändern, mit Schwung ins neue Schuljahr  
gestartet. 

Mit einem erstellten Hygienekonzept wird versucht, 
der COVID Situation entgegenzuwirken, um allen 
Schülern und Schülerinnen einen normalen Schul-
betrieb mit all seinen Zielen ermöglichen zu können. 
Bereits in den ersten Wochen werden Methoden zum 
eigenständigen Erlernen und Erarbeiten von neuem 
Wissen aufgezeigt. 

Die Umstände und die Zeit verlangen es, digitale Bil-
dung zu forcieren, deshalb werden digitale Medien 
zielgerichtet im Unterricht gelehrt und eingesetzt. 
Unser Lehrerinnenteam mit den Klassenlehrerinnen 
Vroni Kirchgasser, Ella Schröder, Johanna Pilz und 

Karin Hofer wurde im heurigen Schuljahr erweitert 
durch die neue Lehrerin Julia Fallenegger. 

Ergänzt wird unser Team durch die Schulwartin Rose-
marie Warter und die Reinigungskraft der Mützenhal-
le und der Räumlichkeiten der Nachmittagsbetreu-
ung Jana Nagl. 

Die Nachmittagsbetreuung in unserer Volksschule 
wird ab Oktober von Rosalie Pilz übernommen. Im 
September führte Julia Hofer, Studentin der Päda-
gogischen Hochschule, die Nachmittagsbetreuung. 
Sie betreute auch mit viel Engagement die Kinder 
der Sommerschule und bereitete sie bestens auf das 
kommende Schuljahr vor. 

Wir wünschen allen ein erfolg-
reiches und gesundes Schuljahr 
2021/22. 

Text u. Foto, VD Sigrid Salchegger

VOLKSSCHULE FILZMOOS
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Guter Start ins neue Kindergartenjahr

Für 54 Kinder hat am 13. September 2021 der Kinder-
garten unter Corona-Bedingungen gut begonnen. 
Mit einem Elternabend starteten wir in das Kinder-
gartenjahr 2021/22 und hoffen, dass wir heuer wieder 
viele Feste und Feiern gemeinsam feiern dürfen. 

Im heurigen Sommer gab es wieder die Möglichkeit, 
die Kinder zur Ferienbetreuung anzumelden. Diesmal 
konnten unsere Eltern die Betreuung von 08:00 bis 
14:00 Uhr im Familienhotel „Filzmooserhof“ in An-
spruch nehmen. 

Dieses Angebot wurde gut angenommen und wir hof-
fen, dass nächsten Sommer den Eltern diese Mög-
lichkeit wieder geboten werden kann.

Einen besonderen Dank gilt unserem Busfahrer Burk-
hard Vierthaler, der nach 40 Jahren unermüdlichen 
Einsatzes seinen Dienst nun beendet. Lieber Burk-
hard, wir wünschen dir für deine Zukunft alles Gute, 
viel Glück und danke für die vielen lustigen Momente, 
die wir und besonders unsere Kindergartenkinder mit 
dir hatten. 

Gleichzeitig haben wir unser Team neu aufgestellt: 
Wir gratulieren Lisa Krallinger zum erfolgreichen 
Abschluss als Kindergartenpädagogin. Lisa hat mit 
Herbst die Gruppenführung der Apfelgruppe über-

nommen und wird von 
Laura Walcher als 
Helferin unterstützt. 
Alina Pichler unter-
stützt Katrin Zachhal-
mel als Helferin in der 
Käfergruppe.  

Herzlich Willkommen in unserem Team!

Stolz darauf sind wir, eine ausgebildete Sonderkin-
dergartenpädagogin im Team zu haben: Magdalena 
Pitzer wird die Stelle von Maria Schnitzhofer über-
nehmen, die sich einer neuen Aufgabe widmen wird. 
Liebe Maria, vielen Dank für dein Engagement der 
letzten Jahre und wir wünschen dir für deine neue 
Herausforderung alles Gute! 
Elfi Gappmaier ist als Springerin in unserem Kinder-
garten tätig und unterstützt somit alle Gruppen! In 
den Mutterschutz verabschieden durften wir heuer 
im September Anita Teufelberger, die die Leitung an 
Lena Horner übergeben hat. 
Wir wünschen der werdenden Mutter alles Gute für 
den neuen Lebensabschnitt! 

Mit Zuversicht schauen wir in das neue Kindergarten-
jahr ohne Corona-Einschränkungen und freuen uns 
auf viele nette Begegnungen und aufregende Kinder-
gartentage.  

Euer Kindergartenteam 

KINDERGARTEN FILZMOOS

 

Wir gehen nun in das zweite Schuljahr mit Nachmit-
tagsbetreuung in der Volksschule Filzmoos. 
Dieses Angebot wurde für berufstätige Eltern und  
Erziehungsberechtigte eingerichtet. 
Während der Nachmittagsbetreuung ist eine eige-
ne Mitarbeiterin angestellt. Zusätzlich ist täglich für 
eine Stunde eine Pädagogin vor Ort, um die Kinder bei 
der Hausübung zu unterstützen. 

Für das heurige Schuljahr sind täglich zwischen 2 und 
13 Kinder zur Nachmittagsbetreuung angemeldet. Es 
werden daher alle Eltern und Erziehungsberechtigen 

von Volksschulkindern eindringlich angehalten die 
schulische Nachmittagsbetreuung auch wirklich in 
Anspruch zu nehmen. 

Die Vorteile der Nachmittagsbetreuung liegen auf 
der Hand, sie ist für die Eltern äußerst kostengünstig, 
die Kinder kommen mit fertigen Hausübungen nach 
Hause, erhalten am Nachmittag Unterstützung vom 
Lehrpersonal und können im Freizeitteil ihre Talente 
ausprobieren. 
Deshalb nochmals der Appell, Gebrauch von der 
Nachmittagsbetreuung zu machen.

NACHMITTAGSBETREUUNG IN DER VOLKSSCHULE FILZMOOS

Nr. 3 | Oktober 2021
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Die Stützen der neuen 6er-Sesselbahn 
stehen! 

Am Donnerstag, den 5. August 2021, versammelten 
sich früh morgens die Montageleiter am Parkplatz 
des alten Mooslehenliftes in Filzmoos. 
Der strömende Regen machte den geplanten Stüt-
zenflug erst am späten Nachmittag möglich, wobei 
insgesamt sechs Stützen per Hubschrauber auf-
gestellt wurden. Vier weitere Stützen waren zuvor 
schon mittels Krans aufgestellt worden. Eine der 
insgesamt zehn Stützen hat ein Gesamtgewicht von 
rund 10 Tonnen, daher musste jede Stütze in einzel-
nen Teilen zum jeweiligen Standort geflogen werden. 

Heli Austria hatte die Supa Puma im Einsatz, da dieser 
Hubschrauber bis zu 4.500 kg heben kann. Insgesamt 
musste einige Male mit Hilfe eines Tankwagens nach-
getankt werden, da die Supa Puma knapp drei Stun-
den lang brauchte, um sämtliche Stützenteile an der 
Liftstrecke zu verteilen. 

Der Montagetrupp des Liftherstellers Leitner, die 
Mitarbeiter von Heli Austria und der Firma Klaunzer 

Peter GmbH sowie die Mitarbeiter der Bergbahnen 
Filzmoos leisteten perfekte und äußerst professio-
nelle Zusammenarbeit. 

Das letzte Mal wurden im kleinen Bergdorf vor 21 
Jahren Stützen aufgestellt – und zwar jene der Groß-
bergbahn im Ortszentrum. Die weiteren Arbeiten am 
Neubau der neuen 6er-Sesselbahn können also in 
den nächsten Wochen wie geplant weiterlaufen und 
so rechnet man mit einer pünktlichen Fertigstellung 
vor der nächsten Wintersaison. 

Nun ist auch der Name des neuen Liftes bekannt: six-
pack Mooslehen. Die neue Bahn stellt eine Zukunfts-
investition im kleinen Skigebiet dar und wird War-
tezeiten reduzieren sowie Skigästen ein schnelles 
Erreichen der Pisten ermöglichen. Sie ersetzt die alte 
Doppelsesselbahn, die 1984 erbaut wurde und seit 40 
Jahren in Betrieb ist. 

Mit einer Förderleistung von 2.000 Personen pro 
Stunde und einer Fahrgeschwindigkeit von 5,5 Meter  
pro Sekunde punktet die neue Sesselbahn vor allem  
durch ihr innovatives Design, neueste Technologie- 
Standards und Wetterschutzhauben.

BERGBAHNEN FILZMOOS

24



Sonstige ThemenSonstige Themen Nr. 3 | Oktober 2021

ZUKUNFTSMOBILITÄT SALZBURGER INNERGEBIRG

ANSCHAFFUNG EINES NEUEN KOMMUNALARBEITSGERÄTES

Von Mitte 2022 bis zum Herbst 2024 werden auf 
der A10 Tauernautobahn im 14 Kilometer langen Ab-
schnitt zwischen Golling und Werfen der Ofenauer 
Tunnel, der Hiefler Tunnel und die drei Tunnel der 
Tunnelkette Werfen generalsaniert. 
Das bedingt die Sperre jeweils einer Tunnelröhre und 
somit Gegenverkehr in den anderen 4 Tunnelröhren 
und Reduktion auf je einen Fahrstreifen in jede Fahr-
trichtung. Zu den Winter- und Sommerhauptreise-
zeiten wird die Sanierung pausiert und in dieser Zeit 
stehen beide Tunnelröhren zur Verfügung. 
In den geplanten 28 Monaten der Sanierung wird es 
für PendlerInnen aus dem Pongau in den Salzburger 
Zentralraum zu einem Fahrzeitverlust von etwa 30 
Minuten, zwei Mal täglich kommen, was eine zusätz-

liche Fahrzeit von einer Stunde pro Tag für die Pend-
ler bedeutet. 
Ein Teil der Pendler soll über die Bahn und über neu 
zu schaffende stündliche Bus Express Angebote 
(A10-Xpress), mit eigenen Busspuren für die Schnell-
busse, auf andere öffentliche Verkehrsmittel umge-
leitet werden. 
Die Bewohner der Region sollen auch Fahrgemein-
schaften ins Auge fassen, um den Verkehr zu redu-
zieren. Betroffene haben noch einige Monate Zeit, 
um sich auf die neue Situation einzustellen. 

Das komplette Dokument von ASFINAG und ÖBB 
wird auf der Homepage der Gemeinde Filzmoos, für 
Interessierte veröffentlicht. 

Der Holder C65 Single Cab

Der Bauhof der Gemeinde Filzmoos verfügt neben 
anderen Geräten auch über einen Weidemann. Die-
ses Gerät ist zwar noch jung, aufgrund der starken 
Beanspruchung, vor allem für die Gehsteigreinigung 
während der Wintermonate, ist es allerdings über-
mäßig abgenutzt. Die Aufsetzschneefräse hat auch 
bereits erhöhten Wartungsbedarf. Das Gerät findet 
auch im Sommer seinen Einsatz, wird dann aber im 
normalen Rahmen abgenutzt. 
Aus diesem Grund wurde 2020 der Wunsch einer Er-
satzinvestition vom Bauhof an den Bürgermeister 
herangetragen. Der Hoflader Weidemann ist zwar ein 
einigermaßen robustes Gerät, allerdings ist er in sei-
nem Anwendungsbereich eingeschränkt (Schnee-
fräse, Streuaufsatz, Schaufel und Hebevorrichtung). 
In der Gemeindevertretungssitzung vom 13.09.2021 
wurde mehrheitlich beschlossen ein im Sommer wie 
im Winter vielseitig einsetzbares Gerät (Geräteträ-
ger) anzuschaffen.
Die Wahl ist nun auf das deutsche Produkt „Holder 
C65 Single Cab“ gefallen. Der Generalimporteur für 
dieses Gerät ist die Firma Esch-Technik Maschinen-
handels GmbH. 
Es ist seitens der Gemeinde Filzmoos nicht beab-
sichtigt den gebrauchten Weidemann zu verkaufen, 

dieser bleibt weiter im Einsatz und besonders bei 
starken Schneefällen können beide Geräte gleich-
zeitig für die Schneeräumung der Gehwege einge-
setzt werden. 
Vergleichbare Geräteträger werden bereits in meh-
reren Nachbargemeinden seit Jahren zur vollsten 
Zufriedenheit eingesetzt und auf alle Nachfragen 
erhielten wir nur äußerst positive Referenzen für das 
Gerät. Das Gerät war bereits zur Vorführung einen 
Tag in Filzmoos und wurde von den Mitarbeitern des 
Bauhofes getestet. 
Es wurde überprüft, ob die Breite des Gerätes ein 
Befahren aller Wege ermöglicht, dabei wurde nichts 
Gegenteiliges festgestellt. Der Geräteträger wur-
de mit Schneeschild, Schneefräse, Streuaufsatz, 
sowie Saug-Kehreinrichtung zum Preis von rund € 
187.800,- bestellt. Da die Lieferzeiten für jedwede 
Geräte derzeit sehr lange sind, wird der Geräteträ-
ger mit Schneeschild, Schneefräse und Streuvor-
richtung voraussichtlich im Januar 2022 geliefert. 
Die Saug-Kehreinrichtung kommt auf den Sommer 
2022. Weitere Zusatzgeräte wie Mähvorrichtung,  
Bewässerungsarm, etc. wurden nicht bestellt. 

Die Bezahlung wird bei Lieferung der Geräteteile er-
folgen und die Investitionssumme wird in das Investi-
tionsbudget des kommenden Jahres eingestellt.
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In der öffentlichen Bürgerversammlung vom 16. Juni 
2021 wurde eine Frage hinsichtlich des Betriebes der 
Langlaufloipe in Neuberg gestellt. Zudem erfahren 
wir immer wieder von Gerüchten, dass der Betrieb der 
Loipe in Neuberg in Frage gestellt wäre. 

Dem ist nicht so! 

Der Sachverhalt ist folgender:
Für die Errichtung, Pflege und Wartung der Langlauf-
loipen auf dem Talboden in den Gemeindeteilen Filz-
moos und Neuberg ist der Tourismusverband zustän-
dig. Der TVB hat dafür einen Mitarbeiter angestellt. 

In der Hachau wird diese Arbeit dankenswerterweise 
von einem dort ansässigen Landwirt durchgeführt. 
In der Hachau wird mit einem Anhängegerät und ei-
nem Zuggerät gearbeitet. In Filzmoos und Neuberg 
kommt das 2020 angeschaffte Loipenspurgerät zum 
Einsatz. 

Die Gemeinde Filzmoos beteiligt sich an den Kosten 
für das Loipennetz. 
Dazu wird, nachdem die alten Beschlüsse bereits vor 
Jahren ihre Gültigkeit verloren haben, nun jährlich 
ein Beschluss in der Gemeindevorstehung gefasst. In 
den letzten Jahren wurden durchschnittliche Beträ-
ge von insgesamt rund € 40.000,- (Hälfte Gemeinde 
und Hälfte TVB) für die Loipen in Neuberg und Filz-
moos aufgewendet. Darin ist die Abschreibung des 
Loipenspurgerätes nicht enthalten. 
Nachdem im Winter 2020 ein unentbehrlicher Teil 
der Loipe in Neuberg vom dortigen Grundbesitzer 
gesperrt wurde, kam die Frage auf ob unter diesen 
Umständen ein geeignetes Loipennetz in Neuberg 
weiterhin darstellbar ist. 
Mittlerweile wurde die Situation durch den dafür zu-
ständigen Tourismusverband mit dem Grundeigen-
tümer geklärt und der zuvor gesperrte Loipenteil ist 
wieder verfügbar. Somit steht auch dem Betrieb der 
Loipen in Neuberg nichts im Wege.

Die Mitarbeiter des Bauhofes der Gemeinde Filzmoos 
haben den Bodenbelag der Bushaltestelle in Neuberg 
saniert. 

Die Elektrifizierung der Bushaltestelle wurde eben-
falls umgesetzt, was hoffentlich zu einer verbesser-
ten Sicherheitslage für die Benutzer beitragen wird. 

LOIPE NEUBERG

SANIERUNG DER BUSHALTESTELLE IN NEUBERG
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Keine Ausnahmegenehmigung für private 
Feuerwerke zum Jahreswechsel

Die Bürgermeister und Bürgermeisterinnen aller 
Pongauer Gemeinden stimmten einstimmig dafür in 
ihren Gemeinden keine Ausnahmegenehmigungen 
für das Abfeuern von privaten Feuerwerken zu Syl-
vester 2021 zu erteilten. 

Das trifft auch auf Filzmoos zu. 

Der Salzburger Gemeindeverband wird in den nächs-
ten Monaten diese Information in den Medien aktiv 
kommunizieren. 

Die Vermieter werden gebeten ihre Silvester-Gäs-
te zu informieren, dass das Abschießen von privaten 
Feuerwerken zum Jahreswechsel im Gemeindege-
biet nicht gestattet ist. 
Die Einheimischen werden ebenfalls gebeten keine 
privaten Feuerwerke zu erwerben und abzuschießen. 

Illegale Restmüllverbrennung in Hausver-
brennungsanlagen

Zu Beginn der Heizsaison wird wieder darauf hin-
gewiesen, dass das Verbrennen von Restmüll im 
Hausbrand gemäß Salzburger Luftreinhaltegesetz 
strengsten verboten und mit Geldstrafen belegt ist. 
Das ist die rechtliche Seite dieses Themas. 
In einer Zuschrift aus der Bevölkerung wird aber auch 
die Frage aufgeworfen, wie ethisch so ein Verhalten 
ist. 
Es widerspricht dem Naturschutzgedanken (saube-
re Umwelt), es widerspricht dem was die erwachse-
ne Gesellschaft den Kindern vorleben sollte, zuletzt 
wird in einem eingegangenen Schreiben auch auf das 
gesundheitliche Risiko eines solchen Verhaltens hin-
gewiesen. 

Durch die Hausmüllverbrennung können bekannter-
maßen krebserregende Substanzen freigesetzt wer-
den. Somit ist dieses Verhalten auch nicht sinnhaft, 
denn die Entsorgung über den „Gelben Sack“ ist ein-
fach und kostengünstig. 

Es stellt sich die Frage warum dieses Angebot von 
manchen nicht angenommen, bzw. warum den Nach-
barn die schlechte Luft aus dem Schornstein zuge-
mutet wird. 

Bei Beschwerden wird die Gemeinde heuer verstärkt 
gegen Verstöße vorgehen, nachdem nun bereits zum 
dritten Mal um Kooperation gebeten wurde.

FEUERWERKE ZUM JAHRESWECHSEL

ILLEGALE RESTMÜLLVERBRENNUNG

KOSTENLOSE RECHTSBERATUNG IM GEMEINDEAMT
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Jeden ersten Donnerstag im Monat ab 16:00 Uhr 
findet im Sitzungszimmer des Gemeindeamtes 
eine kostenlose Rechtsberatung, durchgeführt von  
RA Mag. Albert Steinrisser, statt. 

Die nächsten Termine sind: 
4. November und 2. Dezember 2021. 
Eine telefonische Voranmeldung im Gemeindeamt 
wird empfohlen, um Wartezeiten zu vermeiden.
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Generell gibt es pro Monat einen Tag für Bauver-
handlungen, der mit unserem Sachverständigen ver-
einbart werden muss. 

Die eingereichten Projektunterlagen müssen vorher 
auf Vollständigkeit geprüft werden. Eine Woche vor 
Verhandlungstermin muss spätestens die Ladung zur 
Bauverhandlung versandt werden.

Daher ersuchen wir um rechtzeitige Einreichung  
geplanter Bauvorhaben, damit ein pünktlicher Baus-
tart gewährleistet ist.

Ein großer Dank an Frau Eva Salchegger, welche die 
ehrenamtliche Leitung der „Gesunde Gemeinde 
Gruppe“ in Filzmoos für viele Jahre innehatte. 
Das war keine leichte Aufgabe, dennoch konnten  
immer wieder interessante Seminare und Veranstal-
tungen in Filzmoos umgesetzt werden. 

Corona hat es in den letzten zwei Jahren fast verun-
möglicht Veranstaltungen durchzuführen. 

Evi Salchegger legt nun ihr Amt zurück. 

Eine interessierte Person aus Filzmoos ist nun ge-
sucht, die die Agenden der „Gesunden Gemeinde“ in 
Filzmoos übernimmt und in die Zukunft führt. 
Wir bitten Personen, die an der Leitung interessierte 
wären, sich im Gemeindeamt zu melden.

Die Mitglieder der Gemeindevertretung und die 
Mitarbeiter der Gemeinde Filzmoos wünschen  
einen schönen Herbst und gute Erholung in der  
Zwischensaison.

Rette Leben – Spende Blut!

Wann: Montag, 15. November 2021
Um: 7:00 bis 20:00 Uhr
Wo: Volksschule Filzmoos

Ein amtlicher Lichtbildausweis ist bei jeder Blutspen-
de mitzubringen.

IN EIGENER SACHE - BAUVERHANDLUNGEN

NEUE LEITUNG „GESUNDE GEMEINDE“ GESUCHT

BLUTSPENDEN
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HERBST PROBLEMSTOFFSAMMLUNG
am FREITAG, den 05. November 2021 

von 14:00 bis 16:00 Uhr 
beim Recyclinghof Filzmoos!

Problemstoffe:

Altöl: Motoröl, Maschinenöl, Hydrauliköl

Altmedikamente: Tabletten, Ampullen, Salben, Tropfen,  
 Kosmetika, Körperpflegemittel

Hauhaltsreiniger: Toilettenreiniger, Sanitärreiniger, Putzmittel, 
 Desinfektionsmittel

Lösungsmittel und lösungsmittelhaltige Stoffe:  
 Benzine, Farbverdünnung, Frostschutzmittel,  
 Farben, Lacke, Klebstoffe, Abbeizmittel,  
 Nagellackentferner, Parfüm

Mineralölhaltige Abfälle: Leere Motoröldosen, Öl- und Luftfilter,  
(fest) Ölbindemittel, Wachs, Bitumen, ölige  
 Putzlappen

Pflanzliche und tierische Öle und Fette:  
 Speisefette, Speiseöle, Frittierfette

Säuren (+säurehaltige Reinigungsmittel):  
 Nur im Originalgebinde sicher verpackt !

Laugen (+laugenhaltige Reinigungsmittel): 
 Nur im Originalgebinde sicher verpackt!

Bitte keine Problemstoffe vor dem Sammeltag anliefern bzw. beim Recy-
clinghof abstellen (Gefahr für Kinder)!

Mit der Bitte um Kenntnisnahme!

Der Bürgermeister:
Mag. Christian Mooslechner 
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Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vermehrt 
zu Einbrüchen. In der Dämmerung fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet 
und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: 
Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen!

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn Sie 
nur kurz weggehen.

Licht belebt! Verwenden Sie Zeitschaltuhren 
für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch eine gute Nachbarschaft und 
gegenseitige Hilfe können Einbrüche 
verhindert werden.

Halten Sie Augen und Ohren für sich und Ihre 
Nachbarn offen. Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des 
Bundeskriminalamtes unter www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 
und natürlich auf jeder Polizeiinspektion.
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KONTAKT & INFORMATION:
+43 5 0766-178800, giz-salzburg@oegk.at, www.gesundheitskasse.at/giz

Wie fit ist Ihre Lunge?
Wir messen Ihre Lungenfunktion
Dienstag, 12. Oktober 2021
10.00 – 17.00 Uhr im GIZ der ÖGK

Mittwoch, 13. Oktober 2021
10.00 – 15.00 Uhr in der ÖGK in Bischofshofen

Immer mehr Menschen erkranken an COPD und Asthma. Wenn 
diese Krankheiten bei Ihnen früh erkannt werden, wissen Sie, dass 
Sie etwas für Ihre Gesundheit tun müssen. 
Egal ob Sie rauchen oder nicht.

Wir messen kostenlos Ihre Lungenfunktion und Ihren CO-Wert. 
Sie erfahren von uns auch, wie Sie rauchfrei werden und bleiben 
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Sonstige Themen

GEMEINSAM.SICHER durch die Pandemie
Informationen zu gefälschten Impfzertifikaten und Impfpässen

Die Corona-Pandemie hat die Gesellschaft verändert und vor große Herausforderungen gestellt. Es ist daher 
immer wieder notwendig, die Maßnahmen an die aktuelle epidemiologische Situation in Österreich anzu-
passen. 

Die Lockerungsmaßnahmen auf Basis der „G“-Regeln (Geimpft-Getestet-Genesen) brachten eine neue Vor-
gehensweise der Täter mit sich, die ihrerseits mit gefälschten Impfzertifikaten und Impfpässen entsprechen-
de Betrugshandlungen setzen. 

Auch im Gastronomiebereich nutzen Täter vermehrt gefälschte Impfzertifikate oder Impfpässe, damit Kon-
sumationen und Dienstleistungen in Anspruch genommen werden können. 

Die Polizei möchte Sie über die Möglichkeiten des Erkennens von gefälschten Impfzertifikaten und Impfpäs-
sen informieren. 

 
Identitätsnachweis: 
Es wird jedenfalls empfohlen, den Namen der getesteten/geimpften/genesenen Person mit 
einem entsprechenden Lichtbildausweis zu überprüfen. Weiters wird auf die - vom Sozial-
ressort zur Verfügung gestellte - für jedermann zugängliche „GreenCheck App“ verwiesen; 
mit dieser App kann mittels QR-Code-Scannung sofort die Gültigkeit des QR-Codes sowie 
der Name und das Geburtsdatum der überprüften Person festgestellt werden

Dokumente: 
Seien Sie bei der Prüfung der vorgewiesenen Dokumente aufmerksam, denn jegliche 
Fälschung von Urkunden im gegebenen Zusammenhang stellt eine gerichtlich strafbare 
Handlung dar.

Bei entsprechenden Verdachtsfällen verständigen Sie bitte sofort die Polizei.

Tragen sie mit einer entsprechenden Überprüfung von Impfzertifikaten und Impfpässen dazu bei,  
die epidemiologische Situation in Österreich zu verbessern. 

GEMEINSAM.SICHER in Österreich
Tragen wir gemeinsam zu mehr Sicherheit in Österreich bei.

KRIMINALPRÄVENTION
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